
Traum vom eigenen Geschäft erfüllt

Eberswalde  (ms)  Das  Eberswalder  Zentrum  ist  um  eine  gastronomische
Einrichtung reicher.  Inhaber Marco Wienecke setzt auf Fischspezialitäten und
hofft damit eine Marktlücke zu schließen. Das Rüstzeug für sein Geschäft hat er
sich in  den vergangenen sieben Jahren in einer  gastronomischen Kette  mit
ähnlichem Angebot  in  Berlin  geholt.  "Ich habe  mich dort  kontinuierlich hoch
gearbeitet, habe es bis zur rechten Hand des Chefs geschafft", sagt Wienecke.

Vor  anderthalb  Jahren  reifte  dann  die  Idee,  sich  selbstständig  zu  machen.
Unterstützung gab es  von Anfang an von Young Companies  Eberswalde.  Die
Gründerwerkstatt begleitet junge Leute bis 28 Jahre von der Geschäftsidee bis
zum eigenen Unternehmen. Die Kosten teilen sich das Land Brandenburg, der
Europäische  Sozialfonds  und Sponsoren.  531  Teilnehmer  nutzten bisher  das
Angebot  von  Young  Companies.  Daraus  hervorgegangen  sind  317
Unternehmensgründungen.  "Für mich war Young Companies  eine große  Hilfe.
Mein Berater  hat  mich bei  allen Schritten begleitet,  auch bei  meinen ersten
Bankterminen", erzählt Marco Wienecke.

Die anderthalb Jahre Vorbereitungszeit waren für den heute 27-Jährigen nicht
einfach. Tagsüber arbeitete er in seinem gewohnten Job in Berlin, die Abende
gehörten den Seminaren und  Schulungen in  der  Gründerwerkstatt.  Rund 15
Kilogramm Gewicht hat der gebürtige Eberswalder in dieser Zeit verloren. Bereut
hat er den Schritt in die Selbstständigkeit aber nicht.

Dass  er  sein Geschäft  nahe  der  Bushaltestelle  in der Friedrich-Ebert-Straße
einrichten konnte, verdankt Marco Wienecke einem Zufall.  "Ursprünglich wollte
ich freigewordene Räume im Gebäude der Volksbank nutzen. Das hat dann aber
nicht  geklappt.  Kurz nach der Absage  kam ich mit  meinem jetzigen Vermieter
zusammen. Der hatte das Haus gerade gekauft und wollte im Erdgeschoss eine
Verkaufseinrichtung  ansiedeln",  berichtet  der  Jungunternehmer.  Über  die
Modalitäten wurden sich beide schnell einig.

Wenig später konnte der Umbau zum kleinen Bistro erfolgen. Der größte Teil der
Arbeiten erfolgte  in Eigenleistung,  natürlich mit  tatkräftiger  Unterstützung von
Freunden und Verwandten. Bei den Fliesenarbeiten kam Marco Wienecke das
erlernte Handwerk zugute.  "Groß geworden bin im Brandenburgischen Viertel.
Nach  Abschluss  der  zehnten  Klasse  habe  ich  eine  Lehre  als  Fliesenleger
absolviert",  erklärt  er.  Die Berufswahl erfolgte allerdings weniger aus eigenen
Stücken.  Sein Vater wollte  es,  dass  er  im Baugewerke  Fuß fasst.  Nach der
Lehre folgte  jedoch die  Arbeitslosigkeit.  "Ich wollte  auf  keinen Fall  zu Hause
sitzen und auch nicht warten, bis das Arbeitsamt etwas für mich findet", sagt er.
Stellenanzeigen wurden zur Hauptlektüre.

"Ich war auch sehr viel unterwegs." In Berlin fand sich schließlich die Stelle in
einem Bistro. Das passte gut. "Ich wollte eigentlich immer Koch werden", verrät
der 27-Jährige. Mit seinem "fishhouse" in der Friedrich-Ebert-Straße hat er sich
zugleich einen Traum erfüllt. Renner zur Zeit sind Backfisch und Backgarnelen.
Der Mittagstisch ab 12 Uhr bietet außerdem Seelachs, Scholle und Rotbarsch
mit  Kartoffelsalat,  Pommes  oder Bratkartoffeln als  Beilage.  Der  Fisch kommt
frisch aus Bremerhafen.

Wenn es weiterhin so gut läuft, will Marco Wienecke sein Geschäft erweitern,
mit Zweigstellen in Bernau und Schwedt. Einen Arbeitsplatz für eine Angestellte
hat der 27-Jährige schon geschaffen.

Mittwoch, 06. Januar 2010 (07:21)

 

Copyright 2000 bis 2010 moz.de Märkisches Verlags- und Druckhaus GmbH & Co. KG

MOZ.de - Märkische Oderzeitung - Traum vom eigenen Geschäft erfüllt - http://www.moz.de/index.php/Moz/Article/category/Eberswalde/id/310418

1 von 1 11.01.2010 14:21


